
chungen, die gesundheitliche
Auswirkungen belegen, fin-
den sich nicht in den aktuel-
len Bestimmungen und Pla-
nungsgrundlagen wieder.
„Weitere Planungsschritte
dürfen wegen der möglichen
gesundheitlichen Gefahren
aus Rücksichtnahme auf die
Bevölkerung nicht durchge-
führt werden.“

Kein Mindestabstand

Der 1000 Meter Siedlungs-
abstand werde nicht eingehal-
ten, kritisiert der Ortsbeirat.
Beispielsweise seien es nur
918 Meter zum alten Bahnhof
Herzhausen mit 26 Bewoh-

nern. „Es kann nicht akzep-
tiert werden, dass für die dort
lebenden Herzhäuser der fest-
gelegte Mindestabstand von
Windenergieanlagen zum
Siedlungsrand nicht eingehal-
ten werden muss. Die Belas-
tungen der Bürger dort wären
besonders hoch.“

Klage notwendig

Auch die notwendigen
Wege, die gebaut werden
müssten, würden einen erheb-
lichen Einschnitt in dem wald-
reichen Gebiet nahe des Natio-
nalparks bedeuten. Der Orts-
beirat bezweifelt außerdem,
dass die avifaunistischen Un-

tersuchungen die
umfangreichen
Frühjahrs- und
Herbstzüge der
Kraniche im Ge-
biet der geplanten
Windkraftanlage
angemessen erfas-
sen. Nicht zuletzt
würden deutliche
Immobilienent-
wertungen be-
fürchtet. Zudem
werde der Erho-
lungswert deut-
lich einge-
schränkt.

Der Ortsbeirat sieht eine
mögliche Klage der Gemeinde

gegen den hessischen Teilre-
gionalplan Energie als einen
notwendigen Schritt an. (r)

VÖHL-HERZHAUSEN. Der
Ortsbeirat Herzhausen fordert
einen sofortigen Stopp der
weiteren Planung zur Wind-
kraftanlage am Mühlenberg
zwischen Vöhl und Lichten-
fels. Das teilt der Ortsbeirat in
einer Mitteilung mit.

Die Bürger Herzhausens
müssten beim Bau der geplan-
ten Windkraftanlagen weitere
Einschränkungen ihrer Le-
bensqualität erleiden. „Zahl-
reiche neuere medizinische
Untersuchungen zum Infra-
schall lassen starke Zweifel
am aktuellen offiziellen Sach-
stand aufkommen“, so der Bei-
rat. Diese aktuellen Untersu-

Ortsbeirat fordert Planungsstopp für Windräder
Herzhausen sieht zu viele Nachteile im Bau der Anlagen auf dem Mühlenberg – Vorwurf: Abstände nicht korrekt

Kritik: Der Ortsbeirat Herzhausen spricht
sich gegen Windräder aus. Symbolfoto:  dpa
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